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im Stiel) und erroeift fid) als der Stärkere . Die durd) Dornenhecken
befeftigte Burg roird gefunden und das Gößenzeicben non einem
tapferen Cbriftenkrieger berausgebolt . IDobl oder übel muffen ficb
die Beiden in ibr Scbickfal ergeben , und bald darauf nereint ein
Derföbnungsfcbmaus freund und feind . ) n einem alten Steinbrucb
roird abgekoebt und fDittagsraft gebalten . — flm nachmittag find
mir in unterem uns febon altnertrauten Gaftbaus am Petersberg
und laffen es uns bei Kaffee und Buchen recht raobl fein . )n fröb =
liebem Spiel eilen die nacbmittagsftundendabin , und ehe man es
denkt , raird zum Beimmarfcb angetreten . Dabei kann man feben ,
mas untere Jungen febon gelernt haben , mie fie bereits non dem
neuen Geift , der durch unfer Daterland gebt , erfaßt find . Stramm
ausgeriebtet fteben fie da , keiner rührt fid) im Glied , klar ertönen die
Bommandos , kurz und fcbnell raerden fie ausgefübrt . ) n gefcbloffenem
Zuge marfebieren fie , bell tönen ihre Oeder . €s ift eine Gift , mit
ihnen dabinzufebreiten , und eine freude , ihren Eifer zu feben , ihre
Begeiferung zu erleben . iDie munderbar , daf3 fo etroas roieder
möglich ift !

fln einem herrlichen Berbftfonntag find auch unfere Senioren ge »
mandert . Don Baumburg ging es zur Rudelsburg und zur Saaleck
und non dort zum „ Bimmelreicb“ hinauf auf die Böben des jen »
feitigen Saaleufers . Bier faßen mir im „ allerfonnigften Sonnenfcbein“
und harrten des leckeren fllables , das man uns bereitete und das
alle Erroartungen noch übertraf . Jn fröhlichem Breite erklangen Ged
und bumornolle Rede , fo daß Erzieher und Senioren nur febmeren
Berzens die gaftlicbe Stätte nerließen , um nach Bad Böten ins Tal
binabzufteigen und die Beimfabrt anzutreten .

Ernfte JTrbeit muß beute Erzieher und Zöglinge Derbinden . Das
foll aber nie und nimmer nerbindern , daß fröhliche Stunden den
ftlltag durchbrechen und daß freude und frobfinn zu ihrem Rechte
kommen . Und mie foll das beffer gefebeben , als daß mir hinaus »
mandern in die herrliche Dafür und uns dort Ceib und Seele er »
quicken ! B . B -

ID * H . * 6porffeJt X9SS
Einen Böbepunkt im flnftaltsleben bildete ohne Zraeifel das dies »

jährige flnftaltsfportfeft. ffm frühen morgen begrüßte Berr Paftor
müller die Bämpferfcbar , und mit einem dreifad) en Sicg =Beil auf den
Reicbspräfidenten und den Dolkskanzler murden die Bämpfe eröffnet .
Der Dormittag mar Zeuge fpannender Dorkämpfe , die leider unter
den fcblecbten mitterungsnerbältniffen litten . Befonders hart um »
ftritten mar die meifterfebaft im fauftball . Pacb einer kurzen
mittagspaufe nahmen die Bämpfe ihren fortgang . JDettkampf auf
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mettkarnpf folgte , und jedesmal mar der Sieger , der meiftens in
unterem Kameraden Treplin zu finden mar , Gegenftand allgemeinen
Staunens , pber aucb jeder andere legte fein beites Können an den
Tag , und fei es aucb nur der kleinfte Sextaner beim Sackhüpfen .
Darauf folgte dann aber aucb die nerdiente Belohnung , die gleich®
zeitig eine grobe überrafcbung bedeutete . ) m SpeMefaal mar nämlich
aus der Spende eines ehemaligen IDaifenfcbülers ein herrlicher Kaffee
und Kuchen bereitet morden , der Heb einer groben Beliebtheit er®
freute . Hnfcbliebend fand dann die Siegeroerkündigungftatt , zu der
5itler = ) ugend und Jungoolk in Tracht erfchienen roaren . mit einem
abermaligen Sieg =fjeil auf Reicbspräfident und Dolkskanzler fand
der Tag einen roürdigen JTbfchlub - R . IDeede , Ul fOR .

über alte 1Bifglie6er 6es Päbagogiutttö
Rach Karten , Briefen und mündlichen mitteilungen kurz zufammen®

geftellt .

) m Bpril 1933 nerunglückte
morib Roch

aus Bennftedt b . Balle ( Zögling non februar 1919 bis
juli 1920 ) bei einer motorradfahrt tödlich .

)T)ir merden ihm , der einft als fröhlicher Knabe unter
uns meilte , ein treues Pndenken bemabren .

ftebenbaeb , plexander ( Zögl . 0 . 16 — 0 . 23 ) ift Ppotheker , hat fich
Derheiratet und zeigte jTug . 31 die Geburt eines Sohnes an . ( Bnfchr .
miesbaden , mittelheimerftr . 13 m . )

Blfchi baj a , micha ( 0 . 26 — 0 . 29 ) in Grodnoro ( Pol . ) , Ul . Zielona6 ,
ift an einer Bank tätig , nachdem er die Prüfung eines Diplom®
Dolksmirtes 0 . 32 in fHüncben beftanden hat .

Bpel , Thilo ( m . 27 — 0 . 33 ) in Guatemala ( Barberena , Dp . Santa
Rofa ) auf der farm des Daters tätig .

Barthel , Otto ( 0 . 15 — 0 . 19 ) hat nach feinem flbgange die Candm .
Schule in 5elmftedt ( 5arz ) befucht ; er nerroaltet jebt die näterliche
müble mit Gut in Bennungen .

Becker , frib ( 0 . 28 — 0 . 32 ) lernt in Balberftadt ( Roonftr . ) als Kauf®
mann und treibt noch (Pufik nebenbei , ende juni 33 befuebte er d . P .

Bebne , €rmin ( 0 . 26 — 0 . 29 ) ftudiert feit 0 . 33 fPedizin in münfter
i . m . ( Deutfehes Studentenheim , Breul 23 ) , fchickte im jluguft Grübe
non einer Radreife an die Bord® und Oftfee .
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